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Liebe Gemeinde,

Geht dieses Jahr  statt  
Vorfreude eine Weihnachtsvor-
furcht um? Werden wir nicht 
wie gewohnt feiern dürfen? 
Aus dem Gewohnten gewor-
fen zu werden, hat den Vorteil, 
dass man sich fragen muss, 
was ist wirklich wichtig? Nicht 
einsam zu sein ist wichtig. 
Einen Freund zu haben, der 
sagt: „Du bist ganz wichtig 
für mich.“ Wenn wir alle 
unsere Feiern einschränken 
müssen, dann sind wir 
wenigstens gemeinsam ein-
sam. Wir sitzen dann alle 
still zuhause und sind traurig 
um die fehlende oberirdisch 
sichtbare Gemeinschaft von 
vollen Wohnzimmern und 
Gans für alle. Aber spüren wir 
den unterirdischen Kräften 
nach. Die Kraft von wahrem 
Zusammenhalt, der umso 
stärker hält, desto weniger 
man sich sehen darf. Die Kraft 
unserer Gemeinde, die trägt, 
obwohl alles Gemeindeleben 
im Winterschlaf liegt. 
Ich wünsche Ihnen zum 
Jahreswechsel 2020 die Kraft 
des ewigen Gottes, der sie 
trägt alle Tage Ihres Lebens!

Ihre Pfarrerin
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Zum Nachdenken

Jetzt auch Maria und Josef mit Maske? 

Oh nein! Muss das sein? Jetzt auch Maske im Stall ! Corona dringt wirklich 
in alle Ritzen des Lebens vor. Das Virus wird unser Weihnachten 2020 
prägen.
Wir werden nur in kleinen Runden an den Feiertagen im Wohnzimmer 
sitzen. Es wird uns viel genommen, was uns viel wert ist. Aber wir gewinnen 
neue Dimensionen. 
Zum Beispiel in der Kunst: In Mailand entstanden in diesem Jahr viele 
Wandmalereien. 

Michelangelos Deckenmalerei in der Sixtinischen Kapelle war Vorbild für 
dieses Werk der New Popbewegung von Giuseppe Veneziano: 
Gottvater gibt Adam fürsorglich eine Maske. 
Ein anderer Künstler, Vanni Coughi, will am Ende der Coronazeit ein 
Buch mit dem Titel „Our strange days“ herausgeben, Tagebucheinträge 
der Coronazeit, in denen er jeden Tag nach Bekanntgabe der aktuellen 
Infektionsverläufe in Italien ein Bild dazu postet, um den  Albtraum in Kunst 
zu verwandeln.
Diese Zeit wird in die Geschichtsbücher eingehen, dessen ist sich Coughi 
sicher. "Und die muss man festhalten und irgendwann werde ich meinen 
Enkelkindern davon erzählen." 
Welche Geschichten werden wir viele Jahre später aus der Coronazeit 
erzählen? 
Wenn von der Berliner Blockade mit ihren „Rosinenbombern“ erzählt wird, 
verbinden die Menschen kleine Fähnchen damit, die mit Schokolade vom 
Himmel schwebten. Wenn Coronageschichten erzählt werden, werden 
darin viele Päckchen vorkommen, die wir einander geschickt haben, 
Menschenschlangen vor Geschäften und Zoomkonferenzen ohne Ende. 
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Zum Nachdenken

An Weihnachten werden wir auf kreativen Wegen unsere Zuneigung zeigen, 
wir schicken uns warme Socken, weil der Homeoffice-Raum im Keller so 
einen kalten Boden hat. Die vielen Spaziergänge werden in Erinnerung 
bleiben. 
Wir atmen bei Spaziergängen die kalte Winterluft in die Atemwege ein und 
versichern unseren Freunden, dass wir gemeinsam diese Monate schon 
irgendwie gut überstehen werden. 

Die Mosaikkünstlerin Lady Be hat das Virus zum Thema gemacht, 
indem sie aus vielen Plastikteilen Jesus eine Krone so ganz anderer Art 
aufsetzt. Ihr Jesus trägt keine Dornenkrone auf dem Haupt, sondern die 
mikroskopische Darstellung des Coronavirus. "Das Virus wird zum Symbol 
der Buße", erklärt Lady Be im Gespräch mit ntv.de. 

"Denn die Menschheit, also wir alle, haben uns bis jetzt herzlich wenig um 
die Umwelt gekümmert, haben die Erde mit Unmengen von Schadstoffen 
und Plastik verseucht." Und jetzt sei jeder von uns davon betroffen. Die 
Ärzte und die Sanitäter, die an vorderster Front gegen das Virus kämpfen. 
Die Kinder, die Erwachsenen, die alten Menschen, die nicht aus dem Haus 
dürfen. Der Werktätige, der seine Arbeit und der Unternehmer, der den 
Bankrott riskiert. Es sei nur zu hoffen, meint Lady Be, dass aus dieser 
kollektiven Buße jeder Einzelne die richtige Lehre ziehe.“

Die Adventszeit ist ja eigentlich eine Bußzeit. Welche Buße lehrt uns 
Corona?
In 1. Petrus 2 wird das Kreuz Jesu als eine Art neues Vorzeichen bezeichnet. 
Krankheit oder Arbeitslosigkeit durchkreuzen unsere Pläne. Der Tod kann 
uns jederzeit einen Strich durch die Rechnung machen. 
Die Geschichte von Kreuz und Krippe endet mit der Erfahrung, dass auch 
Leid und Scheitern zum Heil führen kann. 
„Durch seine Wunden sind wir geheilt“ heißt es in 1. Petr 2
Ich finde das Kunstwerk mit dem Virus, das eine Krone schmückt, sehr 
eindrucksvoll. Denn unsere Würde als Menschen wächst, indem wir Leid 
und Nöte tapfer tragen und aufrecht durch alle Schwierigkeiten gehen wie 
KönigInnen, die wissen, dass sie von nichts und niemand klein gemacht 
werden können. 
Die „ Coronakrone“ hat so ihre Dornen, keine Frage, aber sie lässt auch 
unsere Stärke wachsen. Im Sinne Jesu liegt unsere Stärke in Demut. 
Wahre Größe hat, wer sich beugen kann. 
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Zum Nachdenken

Ich wünsche Ihnen eine 
gesegnete Adventszeit, in der 
Sie Ihre persönliche Coronakrone 
entdecken, die einen Albtraum in 
Kunst und Schönheit verwandelt. 

Quelle: n-tv.de/leben/Corona-
Kunst Mosaikkünstlerin Lady Be

Offene Kirche im Advent

Herzlich willkommen in unserer 
Offenen Kirche im Advent! So vieles, 
was uns wichtig ist, ist geschlossen. 
Bei vielen sind die Nerven dünn 
geworden und die Lage bedrückt 
uns. Da tut ein Ort zum Auftanken 
gut: In unserer Kirche brennen die 
Kerzen für Sie. In der Adventszeit 
duftet der Adventskranz und in den 
Weihnachtsferien dann der Baum, 
den Konrad Drechsler und Horst 
Hofmann im Wald frisch geschlagen 
haben. 
Und haben Sie schon mal unsere 
Knoblauchsländer Krippe in Ruhe 
aus der Nähe betrachtet? Wir 
wagen das Risiko und sperren 
die Kirche auch mit Krippe auf, 
damit Gelegenheit ist, bei einem 
Spaziergang vorbeizukommen. 
Im Atrium hängt ein Adventskalender, 
den jeder Passant jeden Tag 
umblättern kann.
Jeden Tag außer bei Regen von 
ca 9.30 Uhr bis 17 Uhr. 
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Pinnwand

Winterkirche in Coronazeiten

Diesen Winter versuchen wir, zwei Probleme gleichzeitig zu lösen: 
Wir mussten dieses Jahr unsere Kirchenheizung ausschalten, weil die 
Strom-Lüftungsheizung aus dem Jahr 1968 unbezahlbar geworden 
war. Nun würden wir gern wieder Winterkirche im Gemeindesaal feiern, 
aber dort sind eigentlich nur 15 Personen erlaubt, bei gemeinsamen 
Hausständen entsprechend mehr. Wir werden beobachten, wie sich der 
Gottesdienstbesuch entwickelt: an manchem normalen Sonntag würde 
uns die Größe des Saales reichen, wenn nicht, gehen wir in die Kirche und 
schaffen nochmal zusätzliche Kirchendecken an. 
Und wir haben zusammen mit dem Kirchenbauamt einen Architekten, einen 
Statiker und einen Haustechniker gewonnen, mit denen wir die Sanierung 
des Kirchendaches und den Einbau einer neuen Heizung planen. 
Lassen Sie uns diese Widrigkeiten mit Humor überstehen und freuen wir 
uns auf die Zukunft, die immer im Licht, in der Wärme Gottes liegt!

Christbaumsammlung 

Am 9. Januar 2021 sammelt die evangelische Jugend wieder die 
Christbäume ein. Die Spenden kommen wieder der Jugendarbeit zu gute.
Bitte stellen Sie Ihre Bäume gut sichtbar an Ihr Grundstück. 
Herzlichen Dank im Voraus für die Unterstützung.

Weltgebetstag am 5. März 2021 aus Vanuatu

Paradies im Pazifik

Vanuatu ist ein Land am anderen Ende der Welt. Zwischen Australien und 
Fidschi gelegen, sind die 83 Inseln ein Paradies im Südpazifik: Türkis-
blaues Meer, vielfältige Tier- und Pflanzenwelt, Vulkane und Regenwald 
gibt es dort. Auch ein UNESCO-Kulturerbe kann der Inselstaat bieten. 
Sandroing, so nennt man diese Sandzeichnungen, mit denen auf Vanuatu 
die Welt erklärt oder kleine Botschaften hinterlassen werden.
Nicht sehr paradiesisch sind Erdbeben und Tropenstürme, die das Land 
immer wieder treffen. Zyklon Pam zerstörte 2015 große Teile des Landes, 
Menschen starben und verloren ihr Zuhause. Im Frühjahr 2020 folgte Zyklon 
Harold. Jahr für Jahr, bauen die Ni-Vanuatu, wie die Einwohner Vanuatus 
heißen, ihr Zuhause wieder auf. Nicht jeder Sturm ist so zerstörerisch, 
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Pinnwand

doch trägt der Klimawandel dazu bei, dass die Zyklone wohl zukünftig 
stärker und damit gefährlicher für Land und Leute werden.
Passend dazu, lautet das Motto des Weltgebetstags aus Vanuatu: „Worauf 
bauen wir?“ Im Mittelpunkt wird der Bibeltext aus Matthäus 7, 24 bis 27 
stehen. Mit ihrem Gottesdienst wollen die Frauen aus Vanuatu ermutigen, 
das Leben auf den Worten Jesu aufzubauen, die der felsenfeste Grund für 
alles menschliche Handeln sein sollen. 
Denn nur das Haus, das auf festem Grund stehe, würden Stürme nicht 
einreißen, heißt es in der Bibelstelle bei Matthäus.

Weltgebetstag der Frauen - Deutsches Komitee e.V. © 2020 
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Kindergarten

Uns geht es gut!

Bleibt
alle 
gesund

Herzlich willkommen Tina



9

 Kindergarten

Herbstkreis mit Lilly

Der Herbst ist da
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Kinder- und Jugendarbeit

Jugendkeller ohne Keller

Der Jugendkeller ist der 
zentrale Raum für die Teenager 
und Jugendlichen unserer 
Kirchengemeinde. Leider ist 
unser Raum unter den Corona-
Hygieneregeln nicht mehr passend. 
Am Tisch in der Küche könnten 
gerade mal zwei Personen sitzen, 
damit der Abstand eingehalten 
wird. Also mussten wir flexibel 
werden und haben neue Ideen 
gefunden: Am Laptop, Tablet 
oder Handy haben wir uns zum 
gemeinsamen Tabu-Spielen und 
zum Mitarbeiterkreis  getroffen. 
Draußen an der frischen Luft haben 
wir eine Fahrradtour unternommen 
und eine leckere Eisdiele entdeckt. 
Jetzt im Herbst wird es kalt, da 
schüren wir ein Lagerfeuer am 
Turm und treffen uns mit Abstand 
und Maske im Atrium. Wir bauen 
tolle Paletten-Möbel, mit denen 
wir gemütliche Sitzgelegenheiten 
im Atrium schaffen wollen. Statt 
eines Beichtgottesdienstes haben 
wir kurzerhand einen Beichtweg 
im Außengelände mit den Konfis 
gestaltet. Es ist wichtig in Kontakt 
zu bleiben ob direkt vor Ort oder 
auch Online. Jugendarbeit unter 
erschwerten Bedingungen - 
dennoch mit neuen Möglichkeiten.

Jugend am Lagerfeuer

Beichtweg
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Kinder- und Jugendarbeit

Auf die Stifte, fertig – los!

Kindermalaktion zur Weihnachtszeit! 
Was ist deine Lieblingsszene in 
der Weihnachtsgeschichte? Die 
singenden Engel auf dem Feld? 
Die Hirten, die frierend um ein 
Feuer sitzen oder doch Maria und 
Josef, eng beieinander sitzend 
,ihr Kind bewundernd? Ich freue 
mich, euren Lieblingsmoment in 
der Weihnachtsgeschichte kennen 
zu lernen! Und so kannst du 
mitmachen:
•	 Male eine Szene aus der 
Weihnachtsgeschichte
•	 Schicke dein Bild bis zum 
13. Dez an das Pfarramt mit dem 
Vermerk „an Rosi Daum“
•	 Stecke in das Kuvert deinen 
Namen und Adresse (nicht auf das 
Bild)
Wenn du Glück hast, kannst du eines 
von 5 tollen Weihnachtsbüchern 
und weitere Preise gewinnen! Es 
lohnt sich also dabei zu sein. 
Alle Bilder werden nach dem 
14. Dezember in unserer Kirche 
ausgestellt und können betrachtet 
werden!

Wer will Sternsinger sein?

Vortreffen mit Film und Einteilung 
der ökumenischen Gruppe am 
Sonntag, den 3. Januar um 10 Uhr 
in St. Thomas. Die Sternsingern ge-
hen auf Tour am 6. Und 10. Januar. 
Wir suchen auch noch einige er-
wachsene Begleitpersonen. 

Jugendgottesdienst OpenAir

Strahlend blauer Himmel und 
Sonnenschein – was für ein 
toller Sonntag für unseren 
Begrüßungsgottesdienst der 
neuen Konfirmanden und 
Konfirmandinnen. „Freundschaft“ 
war das Thema, das das Jugend-
Team vorbereitet hat. In einer 
abenteuerlichen Bootsfahrt wurde 
die Geschichte von Paulus auf 
dem Meer nachgespielt und 
in einer Flaschenpost konnten 
alle Wünsche und Gebet für die 
beginnende Konfizeit an Gott 
„geschickt“ werden. Ein gelungener 
Gottesdienst - Danke an alle, die 
mit dabei waren!
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Wunderland

Wunderland feiert Erntedank am 27. September 2020

Open air kam die Wunderlandgemeinde in den Feldern zusammen um 
Gott zu loben für seine schöne Schöpfung. 
Ein Figurentheater mit „Schröder und Kowalsky“ war eine total witzige 
imaginäre Fahrt durchs Knoblauchsland wo die Boddaggn wachsen und 
der Kohlrabi nach Cola schmeckt. 
Am „PommesfritesAcker“ lernten die Kinder vom Bauern höchstpersönlich, 
wie man die Kartoffeln aus der Erde kriegt und wie viel Arbeit es ist, bis am 
Ende draus ein Berg Pommes wird. 
Im Dahlienfeld staunten sie, dass es in der Natur keinen Müll gibt: alles 
verwandelt sich in was Neues. Zum Beispiel ist es Hühnerkacke zu 
verdanken, dass die Dahlien so viel Blüten kriegen.

Danke an alle, die dieses phantastische Erntedank-Entdeckerfest 
mitgestaltet haben!
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Schön war‘s

Bilder vom Wunderland open air Gottesdienst
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RubrikKirchenvorstand

Ideen aus dem 
Kirchenvorstand

Liebe Gemeinde,
seit fast acht Monaten können sich 
unsere Gruppen und Kreise nicht 
mehr treffen. Uns fehlt das sehr und 
Ihnen sicherlich auch.
Aber wir wären nicht der KV in 
Boxdorf, wenn wir uns nicht auch 
dafür etwas einfallen lassen.
Unsere Idee:
Wir laden Sie ein, sich in kleinen 
Gruppen mit 5 bis 6 Personen in 
unserem Gemeindesaal zu treffen 
zu Kaffee und Kuchen, nachmittags 
oder abends.
Bitte geben Sie uns eine kurze 
Rückantwort, wie Sie diese Idee 
finden. Vielleicht haben Sie auch 
noch einen Vorschlag, wie wir, nach 
dem Lockdown bzw. wenn die 
Coronazahlen wieder niedrig sind, 
zusammen kommen können.
Halten Sie durch und bleiben Sie 
gesund
		  Ihr Kirchenvorstand

Kirche in Zukunft

Im Dekanat Nürnberg wird seit 3 
Jahren über die Kirche der Zukunft 
diskutiert. Wie wird es sein, wenn 
die Mitgliederzahlen gesunken sind 
und es viel weniger Nachwuchs 
an PfarrerInnen gibt? Im Prozess 
„Profil und Konzentration“ suchen 
wir gemeinsam nach neuen Formen 
von Kirche in kleinerem Rahmen. 
Im November kamen unsere 
Nachbargemeinden Schniegling, 

St. Johannes, Kraftshof und 
St. Andreas in Thon per zoom 
zusammen. Wo können wir 
stärker zusammenarbeiten? Dabei 
ergaben sich einige Arbeitsfelder, 
wo Kooperation Sinn macht: z.b. 
in der Jugendarbeit, in einem 
gemeinsamen Gemeindebrief, 
im Kanzeltausch. Es könnte 
eine Gemeinde geben, die sich 
auf Kirchenmusik und Konzerte 
spezialisiert, eine, die Angebote 
für junge Erwachsene anbietet 
und vieles mehr. Neu ist, Kirche in 
einem größeren Raum zu denken. 
Nicht nur das Angebot der eigenen 
Gemeinde ist interessant, sondern 
auch das der Nachbarn. Menschen 
fahren in ihrer Freizeit auch zu 
anderen Aktivitäten ein Stück weiter 
um Interessantes zu erleben. Wir 
sind gespannt auf lebendige neue 
Formen von Kirche, die die Zukunft 
bringt!
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Heilig Abend 2020 Nürnberg leuchtet

Boxdorf singt – Die mobile Kirche zieht durchs Dorf
Frohe Weihnachten an jeder Straßenecke	
am heiligen Abend von 16.00-18.30 Uhr

Wir laden alle Boxdorfer zu unseren Corona-tauglichen Kurzfeiern in der 
Kirche oder auf der Straße ein. Wir konzentrieren uns auf das Wesentliche: 
Wir lesen das Weihnachtsevangelium vor, wir beten gemeinsam das 
Vaterunser, wir singen „O du Fröhliche" und bringen Segen in die Häuser. 

16.00-16.20 Uhr	 Am Spund 4 Parkplatz an der Wohnanlage der 	
			   Behinderten
16.30-16.50 Uhr	 Wiese an der evangelischen Kirche am Weiher
17.00-17.20 Uhr	 Schindlerhof Innenhof, Steinacher Str. 6
17.30-17.50 Uhr	 Festplatz 
18.00-18.20 Uhr	 Schwarzer Berg – Mit Posaunenchor

Evangelische Kirche Zum guten Hirten:   Dauer 30 Min., für ca. 50 Personen
15.00 Uhr  Feierlicher Impulsgottesdienst mit weihnachtlicher Orgelmusik, 
Predigt Prof. Dr. Harald Seubert
Katholische Kirche St. Thomas: Familien-Kurzgottesdienst 
15.30-16.00 Uhr Familiengottesdienst mit digitalem Krippenspiel – Diakon 
Michael Schofer (für 60 Personen)
Evangelische Kirche Zum guten Hirten: 
16.00 Uhr Feierlicher Impulsgottesdienst mit weihnachtlicher Orgelmusik, 
Predigt Prof. Dr. Harald Seubert
Katholische Kirche St. Thomas: Familien-Kurzgottesdienst 
17.00-17.30 Uhr Familiengottesdienst mit digitalem Krippenspiel – Diakon 
Michael Schofer (für 60 Personen)
Evangelische Kirche Zum guten Hirten: Musikalische Andacht 
17.00 Uhr Feierlicher Impulsgottesdienst mit weihn. Orgelmusik, 
Predigt Prof. Dr. Harald Seubert

Katholische Kirche St. Thomas: Christmette
21.30 Uhr (Eucharistiefeier)	 (für 60 Personen)

Evangelische Kirche Zum guten Hirten: Kurze Mette ( für ca. 50 Personen)
21.30 Uhr kurze Mette – Stefan Drechsler	 Musik: Detlev Reinke-Martin 
22.30 Uhr kurze Mette – Stefan Drechsler	 Musik: Detlev Reinke-Martin 
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Heilig Abend 2020 Nürnberg leuchtet

Die Weihnachtstüte

Liebe Gemeinde, 
wir bringen Ihnen am Vierten Advent 
eine Weihnachtstüte ins Haus wie 
schon an Ostern. Das Motto der 
Aktion, die auch in einigen anderen 
Gemeinden im Nürnberger Norden 
läuft, heißt: 
„Nürnberg leuchtet“
Wenn einer mit dem Flugzeug am 
Heiligen Abend über Nürnberg 
flöge, würde er lauter Lichterspuren 
erkennen. In der nachtblauen 
Dunkelheit leuchten Lichterstrassen, 
hunderte kleine Lichterpünktchen 
erhellen das Gitternetz der Straßen. 
Menschen, die auf die Straße 
gehen und eine Kerze anzünden. 
Menschen, die ihren Nachbarn 
Frohe Weihnachten wünschen. 
Menschen, die zusammen beten 
und singen und den Segen 
empfangen. Wir machen uns 
gegenseitig Mut in einem Winter, 
der uns an die Nerven geht, der 
uns viel abverlangt an Verzicht. Wir 
spüren gemeinsam die Hoffnung, 
die an Weihnachten auf die Straße 
treibt: Ja, da ist ein Gott, der unsere 
Dunkelheit mit seiner Liebe erhellt.
Auf Seite 15 sehen Sie die 
Treffpunkte und Uhrzeiten, wo die 
Aktion „Nürnberg leuchtet“ 
stattfindet. Auch im Lockdown 
sind diese Treffen möglich, denn 
Ansteckung im Freien unter 15 
Minuten ist nicht möglich.  Wir 
freuen uns auf Sie!

Für alle Menschen ab 70 Jahren 
tragen wir im Advent eine 
weitere Tüte aus, die eine CD 
enthält mit einem Nürnberger 
Weihnachtsgottesdienst für Seni-
oren. 

Zudem finden Sie auf unserer 
Homepage einen Podcast mit 
einem Weihnachtsgottesdienst aus 
unserer Kirche.

Für beide Aktionen suchen wir zum 
Austragen noch Menschen, die 
uns helfen.  Danke, wenn Sie sich 
per mail oder Telefon im Pfarramt 
melden. 
Es grüßt Sie herzlich 
Ihre Pfarrerin Franziska Pannewick, 
Diakon Michael Schofer und alle 
Mitwirkenden
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Heilig Abend 2020 Digitale Angebote

Heilig Abend Zuhause für Kinder und Familien:
Unser Krippenspiel wird dieses Jahr in der Hasengasse auf dem Hof der 
Familie Grau aufgenommen. Die Tür dieses Bauernhofes   wird der Dreh- und 
Angelpunkt sein unseres Stückes „Der Grantige Wirt“ oder auch bekannt 
unter dem Titel „Heilige Nacht-Eilige Nacht“. Hier klopfen Maria und Josef 
an, auf der Suche nach einer Herberge. Das 20-minütige digitale Format 
wird dann in ganz Bayern vom Landesverband für Kindergottesdienst 
angeboten. Näheres erfahren Sie auf unserer Homepage unter "Aktuelles" 
oder in der Weihnachtstüte siehe Seite 16.
Sonstige Angebote:
Krippenspiel im Kinderkanal und Kindergottesdienst auf dem YouTube-
Kanal kirchemitkindern-digital.de
Am 24.12. läuft auf KIKA um 15.55 Uhr der Kurzspielfilm „Paule und das 
Krippenspiel“ (15 Minuten)
Das Drehbuch ist gemeinsam mit der renommierten Kinder- und 
Jugendbuchautorin Kirsten Boie entstanden: „Ich freue mich sehr, dass 
KIKA Kindern, Familien, aber auch alleinstehenden und älteren Menschen 
zur klassischen Weihnachtsgottesdienst-Zeit einen kleinen Ersatz schenkt: 
In „Paule und das Krippenspiel“ geht es neben der weihnachtlichen 
Botschaft, um Zusammenhalt, Durchhaltevermögen, Freundschaft, 
Kreativität und Hilfsbereitschaft“, so Kirsten Boie. „Ich wünsche mir, 
dass dieser Film für viele Menschen in der schwierigen Corona-Zeit eine 
Viertelstunde der Weihnachtsfreude sein kann. Schließlich erzählt er uns: 
Jede und jeder kann ein Engel sein! 
An Heilig Abend ab 14.00 Uhr abrufbar auf dem Kanal der EKD-
Kindergottesdienstverbände unter: www.kirchemitkindern-digital.de
Kindergottesdienst online an Heilig Abend
Auf dem YouTube-Chanel der EKD-Kindergottesdienstverbände  
www.kirchemitkindern-digital.de   können Kinder und Familien einen 
Kindergottesdienst mitfeiern, der aus unserer Landeskirche (aus 
Offenhausen im Dekanat Hersbruck) kommt.
Weitere Empfehlung: 
Stefan Drechsler produziert einen Weihnachtsgottesdienst als Podcast. 
Näheres auf der Homepage unter "Aktuelles". 
Heiligabend im Max Morlock Stadion:
Im Stadion in Nürnberg findet ein Gottesdienst  statt: 
www.heiligabend-im-stadion.de
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RubrikGottesdienste

6. Dezember	 2. Advent						    
	 9.30 Uhr Pfarrerin Franziska Pannewick
	 mit Kirchenkaffee und Abendmahl.		
	
13. Dezember	 3. Advent				    		
	 16.30 Uhr Wunderland Pfarrerin Pannewick mit 	
	 Team Erlebnisgottesdienst für die ganze Familie
                                open air mit Weihnachtsfeuern rund um die 		
	 Kirche 

20. Dezember	 4. Advent						    
	 9.30 Uhr Pfarrerin Franziska Pannewick
	
24. Dezember	 Heilig Abend				    		
	 Coronataugliches Angebot siehe Seite 15
	
25. Dezember	 1. Weihnachtstag					   
	 17.00 Uhr gemütlicher Weihnachtsgottesdienst 	
	 mit Geschichten, Erzählungen, volktümlichen 	
	 Weihnachtsliedern „O Tannenbaum“ u.a.; 		
	 Erzähler/Liturg: Prof.Dr. Harald Seubert 		
	 Orgel: D. Reinke-Martin

26. Dezember	 2. Weihnachtstag
	 Einladung nach St. Georg 9.45 Uhr
	 St. Laurentius 10.00 Uhr 

27. Dezember	 1. Sonntag nach Weihnachten
	 9.30 Uhr  Ein weihnachtlicher Nachklang mit 		
	 Pfarrerin Franziska Pannewick am Christbaum

31. Dezember	 Silvester
	 17.00 Uhr Pfarrerin Franziska Pannewick
	 Gottesdienst mit Abendmahl und Besinnung zum 	
	 Jahreswechsel

1. Januar	 kein Gottesdienst 
	
3. Januar	 2. Sonntag nach Weihnachten			 
	 9.30 Uhr Lektor Rainer Dressel
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Gottesdienste

6. Januar	 Heilig Drei Könige
	 9.30 Uhr Pfarrerin Franziska Pannewick
	
9. Januar	 Christbaumsammlung
	 Samstag 9.30 Uhr - 12.00 Uhr	

10. Januar	 1. Sonntag nach Epiphanias
	 9.30 Uhr  Pfarrerin Franziska Pannewick
	  mit Besuch einer Sternsingergruppe

17. Januar 	 2. Sonntag nach Epiphanias
	 9.30 Uhr  Pfarrerin Franziska Pannewick

24. Januar	 3. Sonntag nach Epiphanias	 		
	 9.30 Uhr  Lektor Stefan Drechsler

31. Januar	 Letzter Sonntag nach Epiphanias			 
	 9.30 Uhr Lektorin Ingrid Röhrs

7. Februar	 Sexagesimä
	 9.30 Uhr  Pfarrerin Franziska Pannewick

14. Februar	 Estomihi						    
	 9.30 Uhr Prädikant Prof. Dr. Harald Seubert

21. Februar	 Invokavit						    
	 9.30 Uhr  Lektor Stefan Drechsler

28. Februar	 Wunderland						    
	 10.30 Uhr  Erlebnisgottesdienst für die ganze 	
	 Familie  - Open Air

5. März	 Weltgebetstag der Frauen				  
	 19.00 Uhr  St. Thomas				    	
	 Vanuatu - Paradies im Pazifik Siehe Seite 6

7. März	 Oculi							     
	 9.30 Uhr Lektor Rainer Dressel
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Seniorenarbeit

Dank in Coronazeiten

Alles, was in diesen Tagen gemacht wird ,steht im Schatten von Corona, 
so ist auch die Seniorengruppe stark davon betroffen. Seit dem ersten 
Lockdown hatten wir kein Seniorentreffen mehr, dennoch laufen im 
Hintergrund Bemühungen, die den Senioren zeigen, dass sie nicht 
vergessen werden. Der Schwerpunkt sind nun Telefongespräche und 
Frau Schebitz zählt nun bereits weit über 300 Gespräche, die sich über 
eine Dauer von ein paar Minuten bis über 1 Stunde erstrecken. In Zeiten 
der Lockerungen machte sie auch Hausbesuche, vor allem Geburtstage 
wurden nicht vergessen. Für manche ist sie auch erste Anlaufstelle in 
Fragen zur Gesundheit oder Pflege, denn sie hat durch ihre jahrelange 
Erfahrung immer nützliche Ratschläge und kann so manche Unsicherheit 
aus dem Wege räumen. So bleibt die Beziehung lebendig, auch wenn wir 
unsere Seniorennachmittage sehr vermissen.
Für all die Mühe möchten wir uns beim Ehepaar Schebitz ganz herzlich 
bedanken und sie wissen lassen, dass ihr Einsatz gut ankommt. Mit einem 
kleinen Gedicht von Brunhilde Achtel möchte ich das zusammenfassen:

Ein kleines Wort, nur zart wie eine Ranke. 
Dieses Wort heißt einfach Danke!

Wie achtlos oft, unüberlegt,
man Dank und Ranke lieblos pflegt!
Nur einmal darüber nachgedacht,
wie glücklich oft ein Danke macht!
Drum pfleget gut die zarte Ranke,

sie blüht und blüht, es heißt auch ,,Danke"!                                                                                 
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Bücherei

Ihre Bücherei braucht Ihre Unterstützung

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
wir, Ihre Gemeindebücherei in Boxdorf, brauchen dringend Ihre 
Unterstützung.
Corona ist leider auch bei uns allgegenwärtig und beeinträchtigt auch uns.
Zum Einen mussten wir in diesem Jahr gleich beide Bücherbasare absagen, 
was uns finanziell stark einschränkt. Zur Erinnerung: Den Neukauf der 
Bücher für die Ausleihe in der Bücherei finanzieren wir hauptsächlich über 
den Buch- und Kuchenverkauf an den jährlichen Basaren und in Form von 
Buch- und / oder Geldspenden.
Zum Anderen haben wir durch die derzeitige Situation auch langjährige 
Mitarbeiter verloren. Im Augenblick ist es uns noch möglich, unsere 
Öffnungszeiten dennoch für Sie als Leserinnen und Leser wie gewohnt 
aufrecht zu erhalten, indem wir im Team wechseln, doch auf Dauer ist 
diese Situation nicht zu stemmen.

Daher unser dringender Aufruf:
Wenn Sie sich gerne über Bücher austauschen, gerne lesen und Spaß am 
Umgang mit Menschen haben, dann kommen Sie gerne in unser Team. 
Das Projekt Gemeindebücherei-Boxdorf besteht inzwischen seit über 
10 Jahren und wird ehrenamtlich geführt. Sie können regelmäßig ca. 2 
Stunden in der Woche aufbringen, dann heißen wir Sie sehr gerne herzlich 
willkommen. Kommen Sie doch einfach vorbei und lernen Sie uns kennen.

Um es Ihnen trotz ausgefallenem Basar zu ermöglichen für Weihnachten 
noch das eine oder andere Buch-Geschenk zu erwerben, haben wir im 
Rahmen unserer Öffnungszeiten einen Verkaufstisch in der Hirtenstube 
aufgebaut. Hier finden Sie sowohl für Kinder, als auch für Erwachsene 
bestimmt etwas geeignetes und Sie würden uns somit finanziell 
unterstützen. Jedes Medium für gerade mal 1 €. Machen Sie Werbung für 
uns bei Freunden und Verwandten. Kommen Sie vorbei ! Herzlichen Dank !
Doch unsere wichtigste Bitte überhaupt: Bleiben Sie gesund !!!
Zur Sicherheit unsere Öffnungszeiten:
Montags: 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr  und  16.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag: 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr
Wir freuen uns auf Sie.
							       Ihr Bücherei-Team
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Geburtstage

Liebe Geburtstagskinder,
aus Datenschutzgründen werden die Anschriften  nicht mehr veröffentlicht. 

Dezember 2020

Januar 2021

Februar 2021
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Freud und Leid in Boxdorf

Seelsorge: Wer hilft in der Not?
Telefonseelsorge rund um die Uhr kostenfrei unter. 0800/ 111 0 111 
oder 0800/ 111 0 222
Offene Tür, ev. Beratungsstelle zum Hingehen: St. Jakob Tel.  20 97 02
Beratung der Stadtmission bei finanziellen oder sozialen Problemen: 
Tel. 3505-125 oder -189

Eine Aussegnung im Haus, Krankenhaus oder Pflege-
heim erleben viele Angehörige als Hilfe und Teil des 
letzten Dienstes am Verstorbenen. Bitte rufen Sie uns  
schnellstmöglich an: Tel. 0176/52052301. 
Pfarrerin Pannewick kommt gerne auch kurzfristig!

Taufen

Hochzeiten

Bestattungen
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RubrikBrot für die Welt

"Die ärmeren Länder sind ungleich viel härter von Corona betroffen. Ihre 
Spende ist dieses Jahr umso mehr erbeten. 
Den Vordruck finden Sie in Dieser Ausgabe oder in der Weihnachtstüte."
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Konfirmation
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Konfirmation

Impressum
Gemeindebrief der Evang.-Luth. Kirchengemeinde „Zum guten Hirten“, Nürnberg
(v.i.S.d.P.) Pfarrerin Franziska Pannewick, Kronacher Str. 3, 90427 Nürnberg
Redaktion: Horst Hofmann  -  Fotos: privat oder MD Gemeindebrief
Druck: GemeindebriefDruckerei 29393 Groß Oesingen
Dieser Gemeindebrief erscheint viermal im Jahr und wird kostenlos an alle Haushalte 
in Boxdorf verteilt.
Falls Ihr Geburtstag nicht im Gemeindebrief erwähnt werden soll, geben Sie bitte bis 
zum nächsten Redaktionsschluss bei uns im Pfarramt Bescheid!
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe  ist am 1.Februar

Namen der Konfirmanden auf den Bildern

Konfirmation 17.10.2020                                     
  Obere Reihe – von links

Celine Engelhardt, Christian Klaußner, Elias Stuiber
Untere Reihe – von links

Saskia Erlbacher, Niklas Pfann, Dominik Pfann, Pfarrerin Franziska 
Pannewick

Konfirmation 18.10.2020                                     
Obere Reihe – von links

Finn Helmer, Leon Agrelli, Michael Rosa, Simon Brandstätter
Untere Reihe – von links

Franziska Eff, Lina Eberlein, Anna Walz, Pfarrerin Franziska Pannewick

Konfirmation 18.10.2020
Obere Reihe – von links

Pfarrerin Franziska Pannewick, Kathrin März, Lana Zapf, Johanna 
Lindner

Untere Reihe – von links
Nico Wallinger, Niklas Wild
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Gruppen

Besuchsdienst		

Kontaktperson: Karin Roth		
Tel.: 301154				  
Treffen vierteljährlich

Jugendkeller
für Jugendliche ab 11 Jahren
(Kronacher Str. 3, im Keller unter 
dem Pfarrbüro)
jeden Montag von 17.30 bis 21.00 
Uhr (außer in den Ferien)
Leitung: Rosemarie Daum

Specials im Jugendkeller:
Bekanntgabe im Jugendkeller

Kids-Treff

Eingeladen sind alle Kinder zwi-
schen 6 und 11 Jahren – katho-
lisch oder evangelisch. Wir treffen 
uns immer montags (außer in den 
Ferien) zwischen 17.00 und 18.15 
Uhr im Jugendkeller/Gemeinde-
saal der Kirche!

Eltern-Kind-Gruppen
Krabbelgruppe

Kinder von 6 Monaten - 2 Jahre 
mit ihrer Mutter oder mit ihrem Va-
ter (!) sind herzlich willkommen

Derzeit keine Gruppe
neue Leitung wird gesucht

Arbeitskreis Kirchenmusik

Kontaktperson: 				  
Detlev Reinke-Martin

Tel.: 0151-10383712

Kirchenchor

Infos über die Proben beim Leiter
Walter Scherzer, Tel.: 3071884

Posaunenchor		
Boxdorf-Großgründlach

Proben montags um 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus in Großgründlach
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Gruppen

Leitung: Helmut Ebersberger
Tel.: 09131-979217

Frauenclub

Ein coronataugliches Konzept 
befindet sich in der Planung
Nach erfolgter Bearbeitung finden 
Sie Infos auf unserer Homepage

Kontakt:			 
Petra Pfann Tel.: 32263420	

Frauentreff

Coronataugliche Termine wer-
den erarbeitet und kurzfristig be-
kanntgegeben oder stehen auf der 
Homepage

Kontakt Frauentreff: 
Ingrid Röhrs
Tel.: 303313

Spieletreff für Senioren

Wann wieder gespielt werden 
kann, wird im Aushang und auf der 
Homepage bekanntgegeben

Ansprechpartnerin:
Christa Schebitz, Tel. 302673

Wunderland	für Familien mit 
Kindern von 0-12 Jahren	

13. Dezember 16.30 Uhr

Thema: open air mit Weihnachts-
feuern rund um die Kirche 

Seniorenclub

Ein coronataugliches Konzept
für den Seniorenclub wird erarbei-
tet und zu gegebener Zeit bekannt 
gegeben und auf der Homepage 
veröffentlicht.

Coronabedingter Ausfall der Wanderungen

Kontakt: Gerda Stromberger, 	
Tel.:  0911/1324689
 

Neujahrsempfang

"Der Neujahrsempfang für alle MitarbeiterInnen wird auf das Frühjahr 
verschoben. Wir freuen uns, Sie alle gesund bei Frühlingssonne wieder 
zu sehen."
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Jahresplanung

Ausblick auf das Jahr 2021: was erlaubt Corona?
Wir haben langsam Routine entwickelt, dass wir nicht längerfristig planen 
können. So haben wir im Kirchenvorstand eine Jahresplanung 2021 
erstellt, die sehr sparsam vorgeht. Einige größere Veranstaltungen stehen 
als „Platzhalter“ im Kalender, wenn sie nicht durchgeführt werden können, 
dann eben nicht. Im Januar und Februar werden wir „in Winterschlaf“ 
gehen; ab März fangen wir mit einigen Terminen langsam wieder mehr 
Gemeindeleben an. Das sind die wichtigsten Termine:
Nachgeholte Konfirmandenfreizeit am 16.-18. April zuhause. Tauffest 
am 25. April open air, hier können sich 3 Familien zur Taufe anmelden, 
gerne auch von größeren Kindern. Am 8. Mai gibt es erstmals einen 
Garagenflohmarkt in Boxdorf. Am 9. Mai eröffnet Stadtdekan Körnlein mit 
einer Vernissage im Gottesdienst eine Gemäldeausstellung in Kirche und 
Saal, die bis Juni offen sein wird. Wunderland Familiengottesdienste feiern 
wir am 28. Februar, am 20. Juni, am 26. September und am 12. Dezember. 
Highlight wird der 27. Juni sein: Endlich wieder ein Gemeindefest!
Am 25. September holen wir den Gemeindeausflug mit ökologischen 
Themenschwerpunkten nach, der 2020 ausfallen musste. Am 15. Lund 
16. Oktober wird uns die Jugend wieder zum Krimidinner einladen. Und 
Bücherbasare gibt es auch.
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Werbung
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RubrikWerbung
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Werbung

  
 
 
 
 

   
 
• Regionales Gemüse in großer Auswahl 
• Obst und Südfrüchte 
• Eier aus der Region 

 
 
 
 
 

Steinacher Straße 13 
90427 Nürnberg-Boxdorf 

Tel.: 09 11 / 30 28 43 
 

ZUM WEIHNACHTSFEST NUR DAS BESTE AUF DEN TISCH: 
WINTERLICHES GEMÜSE AUS EIGENEM ANBAU  

Entdecken Sie altbewährte Klassiker und bunte Exoten: 
Schwarzwurzeln – Palmkohl – Zuckerhut – Rote und gelbe Beete – 

Trüffelkartoffeln – Kohlröschen – Süßkartoffeln – u.v.m.! 

Wir sind für Sie da: Freitag 15 – 18 Uhr – Samstag 9 – 11 Uhr 



33

Werbung 

GRATIS

WLAN
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Werbung
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Wir sind für Sie da

 Konten der Kirchengemeinde:
  Spenden: Sparkasse Nürnberg     IBAN: DE05760501010001943630
 Diakonieverein: Evang. Bank         IBAN: DE74520604100002571307

 Evang.-Luth. Pfarramt		
 „Zum guten Hirten“

Kronacher Str. 3			 
90427 Nürnberg			 
Telefon: 0911-30 28 66
Fax: 0911-30 71 368
Pfarramt.Boxdorf@elkb.de
www.zumgutenhirten-boxdorf.de
Sprechzeiten:
Dienstag 18.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag 
11.00-12.00 Uhr

Pfarrerin
Franziska Pannewick (3/4 Stelle)
Telefon: 0911-30 28 66
Mobil: 0176 -520 52 301
Franziska.Pannewick@elkb.de

Sekretärin

Jutta Heberlein (8 Std. wöchentl.)
Telefon: 0911-30 28 66

Kirchenvorstand

Vertrauensleute:
Heike Wurtinger    Tel.: 30 66 51
Stellvertreter:
Peter Jank           Tel.:  9363086
Jugendleiterin

Rosi Daum 
Telefon: 0163-9725594 
ej.boxdorf@elkb.de

Rosemarie Holdreich 
Telefon: 0911-36 59 833

Kronacher Str. 1			 
Telefon: 0911-30 72 828		
Mittwoch 10.00 - 11.00 Uhr		
Mo, Mi 16.30 - 18.00 Uhr
Do 14.30 - 17.00 Uhr
gbuecherei@web.de

Kindergarten

Leitung: Nicole Knop		
Kronacher Str. 3a			 
Telefon: 0911-30 16 16
Fax:      0911-30 72 323 
www.kita-bayern.de/n/kronacher/	
ev.-kindergarten.boxdorf@t-online.de

 Diakoniestation			 
 des Evang. Diakonievereins	
 Nürnberg-Boxdorf VR: 1493

Leitung: Karin Bleicher
Großgründlacher Hauptstr. 37	
Telefon: 0911-93 628-40		
Fax: 	  0911-93 628-41	
Diakoniestation-bg@nefkom.net

Hausmeister/Gemeindebrief
Horst Hofmann
Telefon: 0911-301494
Mobil: 0173-6465698
horsthofmann@t-online.de

Mesnerin

Homepage

Peter Jank
peterjank@arcor.de
Telefon: 9363086

Bücherei



Ein neuer Baum wird gepflanzt

Abendmahl in neuer Form 


